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fyrtfe b. ÏUjbe:' Stuf bem ©einttoege.

SlUcrfeeleit.

Unruhig ift mein i5er3 mit Jebem Sdjlag.
(Ss ift beut roteber SItlerfeelenfag.

2>er ïtebet brütet auf bem Sate ferner,

Itnb bod) ttommt mir geheime Sunbe t)er.

(Sin 5îufer in bem ©unket roarfet mein.

(Sin brennenbes Verlangen 3tebt mich beim.

Sßir fcbritten fonft am Sttterfeelentag

tïïtit frifd)em 2tfternftraufe non ©rab 3U ©rab.

„Slm bäuSlidjert ©erb". $i|rgang XXX. ©eft 3.

Qïtein ÎJafer nabm ben Sut nom roeifeen Saupt,
Unb feine Sräne netzte ftitt ben Staub.

"Bor einem toeifeen Sreu3e ftanb er füll,

Sßie einer, ber nicbt mebr nach Saufe mill.

Unruhig ift mein Ser3 non Schlag 3U Schlag

©5 ift heut roieber Sttterfeelentag.

9üein Stater fanb fein te|t unb ruhfam Saus

llnb ruft mir 3U ich aber bleibe aus.
Çanê spfaff.

Fritz v. Uhdeh Auf dem Heimwege.

Allerseelen.

Unruhig ist mein Kerz mit jedem Schlag.

Es ist heut wieder Allerseelentag.

Der Nebel brütet auf dem Tale schwer,

Und doch kommt mir geheime Kunde her.

Ein Rufer in dem Dunkel wartet mein.

Ein brennendes Verlangen zieht mich heim.

Wir schritten sonst am Allerseelentag

Mit frischem Asternstrautz von Grab zu Grab.

„Am häuslichen Herd". Jahrgang XXX. Heft 3.

Mein Vater nahm den Kut vom weißen Kaupt,
Und seine Träne netzte still den Staub.

Vor einem weißen Kreuze stand er still,

Wie einer, der nicht mehr nach Kaufe will.

Unruhig ist mein Kerz von Schlag zu Schlag

Es ist heut wieder Allerseelentag.

Mein Vater fand sein letzt und ruhsam Kaus

Und ruft mir zu ich aber bleibe aus.
Hans Pfaff.
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